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Theaterreife Haushaltsinszenierung 
Finanzlage der Stadt Mörfelden-Walldorf auf dem richtigen Weg  

Die aktuellen Pressemitteilungen der Koalitionsfraktionen GRÜNE und CDU stoßen auf große 
Irritationen.  

So behaupten GRÜNE und CDU unisono, der noch von der alten Koalition beschlossene Haushalt 
wäre „per se nicht genehmigungsfähig“ gewesen. Dem ist mitnichten so. Zum beschlossenen 
Haushalt wurden jetzt lediglich weitere Informationen zur aktuellsten Haushaltslage vom Landrat 
angefordert. Ein Verwaltungsvorgang, der durch die aktuelle Corona-Lage wohl etwas länger dauert 
als sonst.  Der von der neuen Koalition durchgeführte Kassensturz brachte ans Licht, dass das 
Haushaltsjahr 2020 – trotz der Auswirkungen der Corona-Krise – sehr gut gelaufen ist. Sogar mit 
einem Überschuss in Höhe von gut 5 Mio. Euro ist zu rechnen. Auf Grundlage dieser Zahlen wird die 
Genehmigung möglich und wahrscheinlich sein.  

 „Die Tatsache, dass der Haushaltsentwurf aktuell ohne jegliche Änderungen durch die neue Koalition 
beim Landrat zur Genehmigung vorliegt, macht deutlich, dass es sich um einen riesigen 
Etikettenschwindel der neuen Koalitionsfraktionen handelt“, so Burkhard Ziegler, ehemaliger 
Kämmerer und Erster Stadtrat der Freien Wähler. „Offenbar baut die neue Koalition mit 
dramaturgischen Mitteln schon mal vor, um nicht offenbaren zu müssen, dass es aktuell keinen 
Spielraum für die Senkung von Steuern oder Gebühren gibt.“  

Wir Freie Wähler freuen uns, nach einer erfolgreichen Sanierung des städtischen Haushalts in den 
vergangenen Jahren, die Weichen für eine zukünftige und nachhaltige Entwicklung der Stadt gesetzt 
zu haben. Mörfelden-Walldorf konnte im Gegensatz zu vielen anderen Städten in Hessen durch 
geschickte Finanz- und Wirtschaftsplanung von der aktuellen Krise finanziell sogar noch profitieren.  
„Dieses äußerst erfolgreiche Handeln von Burkhard Ziegler werden wir als Messlatte für die neue 
Koalition und den hoffentlich qualifizierten Kämmerer nehmen“, so der Fraktionsvorsitzende der 
Freien Wähler Stephan Middelberg. „Wir werden aus der Opposition heraus das Handeln der 
aktuellen Koalition auf den Prüfstand stellen und fordern den neuen Kämmerer auf, sich gleichfalls 
für das Wohl unserer Stadt einzusetzen.“ 

Burkhard Ziegler, Vorsitzender Freie Wähler Mörfelden-Walldorf e.V.  

 


